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Mit dieser Broschüre möchte ich Ihr Interesse für die Aufgaben des Regionalrates und 
die Funktion des Regionalplans wecken. Hervorheben möchte ich an dieser Stelle die 
Aufgabe, die im Zentrum der Arbeit der nächsten Jahre stehen wird: Die Fortschrei-
bung des Regionalplans. 

Was ist Anlass für die vom Regionalrat angestrebte Planüberarbeitung? 
Für den jetzigen Regionalplan (GEP 99) sind seit seinem Inkrafttreten 1999 mehr als 
70 Änderungsverfahren eingeleitet worden. Dies ist ein Indiz für die Dynamik, mit der 
sich die Rhein-Region Düsseldorf verändert. Die vom Regionalplan zu beachtenden 
verbindlichen Vorgaben des Landes werden derzeit überarbeitet. Dies betrifft den 
Landesentwicklungsplan (LEP) und das Landesentwicklungsprogrammgesetz; beide 
sollen in einem neuen LEP 2025 aufgehen. Der neue Regionalplan wird nicht mehr den 
gesamten Regierungsbezirk umfassen, sondern sich auf den Planungsraum des Regio-
nalrates beschränken. Mit Blick auf den Vorlauf der Änderung der landesplanerischen 
Vorgaben wird das förmliche Erarbeitungsverfahren für den neuen Regionalplan etwa 
2012 erfolgen. 

Wer kann wie auf diese Planungsprozesse Einfluss nehmen?
Der Regionalrat wird sich aktiv in die Neugestaltung der landesplanerischen Vorgaben 
des LEP 2025 einbringen und hierzu Stellungnahmen gegenüber der Landesregierung 
abgeben. In den zurückliegenden Jahren hat der Regionalrat dem Land wiederholt 
seine regionale Sicht zur Verträglichkeit des Kiesabbaus am Niederrhein vorgetragen 
und damit einen maßgeblichen Impuls für einen Umdenkungsprozess gegeben.
Der Regionalrat hat die Regionalplanungsbehörde aufgefordert, seinen Planungsaus-
schuss regelmäßig über wesentliche Arbeitsschritte und -ergebnisse zu informieren. 
Dies gilt auch schon im Vorfeld einer förmlichen Fortschreibung des Regionalplans. 
Denn zur Vorbereitung des förmlichen Verfahrens sind alle regionalen Akteure aus 
den Städten und Gemeinden, die verschiedenen Interessensvertreter aus Wirtschaft 
und Umwelt angesprochen, sich miteinander darüber auszutauschen, welche Erwar-
tungen und Ideen sie für ihre regionale Zukunft haben. Damit wird Transparenz in den 
Planungsprozess gebracht.

3    VORWORT

Ein neuer Regionalplan für die 
Rhein-Region Düsseldorf!



4 Das förmliche Planaufstellungsverfahren erfolgt – wie alle Regionalplanänderungen – 
mit einer sogenannten Öffentlichkeitsbeteiligung. Die Öffentlichkeit sowie die in ihren 
Belangen berührten öffentlichen Stellen werden in das Verfahren eingebunden, indem  
ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme zum Entwurf des Regionalplans und seiner  
Begründung zu geben ist. Die Rechtsgrundlagen hierfür finden sich im Raumord-
nungsgesetz (ROG) sowie im Landesplanungsgesetz (LPlG). 

Was kann mit einem neuen Regionalplan erreicht werden?
Ziel muss es sein, für die Rhein-Region Düsseldorf einen Plan zu erarbeiten, der 
einen überörtlichen Interessensausgleich sicherstellt. Er muss einen verträglichen 
Entwicklungsrahmen für eine Umwelt darstellen, in der ausreichender und lebens-
werter Wohnraum mit gesunden Freiräumen verbunden ist und in dem es für Wirt-
schaft und Gewerbe die notwendigen Möglichkeiten zu einer Entfaltung gibt. Von 
wesentlicher Bedeutung wird sein, dass wir uns in der Region und im Regionalrat 
auf Lösungen verständigen, die verlässliche und rechtssichere Grundlagen für die 
kommenden Jahre schaffen und die von einer breiten Akzeptanz getragen sind.  
Sichere Planungsgrundlagen sind ein Garant für eine dynamische Fortentwicklung 
der Rhein-Region Düsseldorf.

Welche Fragen werden sich im Zuge der Neuaufstellung stellen?
Eine der zentralen Fragen wird sein, wo und in welchem Umfang neue Siedlungs-
flächen für Wohnen und Gewerbe zur Verfügung gestellt werden können. Wir wer-
den nach Lösungen suchen müssen, die die Interessen von Kommunen und Bürgern 
ebenso im Blick haben wie die Verpflichtung zum sparsamen Umgang mit Flächen. 
Dabei müssen wir dem Umstand, dass die Bevölkerung zunehmend älter wird und 
sich insoweit die Wohnbedürfnisse ändern, eine erhebliche Bedeutung beimessen. 
Der prognostizierte Rückgang der Bevölkerung schafft andere Rahmenbedingungen 
als noch vor 20 Jahren. Ich glaube, damit wird hinreichend deutlich, dass der vor uns 
liegende Planungsprozess nicht nur komplex ist, sondern auch eine echte Heraus-
forderung für alle Beteiligten darstellt. 
Nicht zuletzt mit Blick auf die Lage der öffentlichen Haushalte sind wir gut bera-
ten, die künftigen Infrastrukturkosten vor dem Hintergrund des demografischen 
Wandels im Auge zu behalten und die Möglichkeiten kommunaler Zusammenarbeit   
 auszuloten und zu nutzen.

Als Vorsitzender des Regionalrates lade ich Sie alle ein, die Beratungen des Regio-
nalrates auch über das Internet zu verfolgen und sich in die 
Planungen einzubringen.

		          (Hans-Jürgen Petrauschke)
		          Vorsitzender des Regionalrates
		          (Landrat des Rhein-Kreises Neuss)
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6 AUFGABEN
des Regionalrats

Die Aufgaben des Regionalrats sind in § 9 Landesplanungsgesetz (LPlG) beschrieben: 

•	 Er stellt den Regionalplan auf.

•	 Er befasst sich mit raumbedeutsamen und strukturwirksamen Planungen und  
	 Förderprogrammen und -maßnahmen des Landes von regionaler Bedeutung.

•	 Er beschließt über Verkehrsinfrastrukturplanung und Ausbau- und Förder- 
	 programme.

•	 Er wirkt auf die Beachtung der Ziele der Raumordnung und die Berück- 
	 sichtigung der Grundsätze und sonstigen Erfordernisse der Raumordnung  
	 hin.

Der Regionalrat tagt mindestens vier Mal jährlich. 

Seine Sitzungen werden von drei Ausschüssen vorbereitet: dem Planungsausschuss, 
dem Strukturausschuss und dem Verkehrsausschuss. Jeder Ausschuss besteht aus 
17 Personen, die vom Regionalrat gewählt werden. Soweit es sich dabei ausnahms-
weise nicht um Mitglieder des Regionalrats handelt, ist ihre Funktion mit der von 
sachkundigen Bürgern in den Räten vergleichbar. Die im Regionalrat vertretenen Par-
teien kommen vor Regionalratssitzungen und ggf. Ausschusssitzungen zu Beratungen 
in Fraktionssitzungen zusammen.

Um seinen Aufgaben gerecht zu werden, lässt sich der Regionalrat sowohl im Plenum 
als auch in den Ausschüssen regelmäßig von der Bezirksregierung über alle regional 
bedeutsamen Entwicklungen informieren.



Gesetzliche Grundlage für die Zusammensetzung des Regionalrats ist das Landes-
planungsgesetz (LPlG). Der Regionalrat des Regierungsbezirks Düsseldorf setzt sich 
insgesamt aus 58 Mitgliedern zusammen, von denen 38 mit Stimmrecht und 20 mit 
beratender Funktion an den Sitzungen teilnehmen. Zum Vorsitzenden wählte er den 
Landrat des Rhein-Kreises Neuss, Hans-Jürgen Petrauschke.

Die 38 stimmberechtigten Mitglieder werden zu zwei Dritteln von den Vertretungen 
der kreisfreien Städte und Kreise gewählt sowie zu einem Drittel von den Landes-
parteien über sogenannte Reservelisten in den Regionalrat entsandt. Die Zusammen-
setzung richtet sich nach dem Gemeindewahlergebnis in den kreisfreien Städten und 
kreisangehörigen Gemeinden. Die Mitglieder schließen sich zu Fraktionen zusammen, 
soweit sie mindestens drei Regionalratsmandate haben. Diese Voraussetzung erfüllen 
die CDU, die SPD, Bündnis 90/Die Grünen und die FDP.

Die Sitzverteilung im Regionalrat stellt sich nach dem Ergebnis der Kommunalwahl 
vom 30. August 2009 wie folgt dar:

7 ZUSAMMEN-
SETZUNG  
des Regionalrats
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8  ZUSAMMEN-
SETZUNG  
des Regionalrats

Darüber hinaus bringen beratende Mitglieder ihren Sachverstand ein. Dies sind: 

•	 je ein Vertreter der kreisfreien Städte und Kreise des Regierungsbezirks, 

•	 je ein Vertreter aus den im Regierungsbezirk zuständigen Industrie- und Handels- 
	 kammern, der Handwerkskammern und der Landwirtschaftskammern als Ver- 
	 tretungen der Arbeitgeberschaft, 

•	 drei Gewerkschaftsvertreter als Vertretungen der Arbeitnehmerschaft, 

•	 je ein Vertreter aus den im Regierungsbezirk tätigen Sportverbänden und der  
	 anerkannten Naturschutzverbänden, 

•	 ein Vertreter der kommunalen Gleichstellungsstellen und

•	 ein Vertreter des Landschaftsverbandes Rheinland.



9
M
I
T
G
L
I
E
D
E
R
 D
E
S
 R
E
GI
O
N
A
L
R
A
T
S

Vo
r
si
tz
e
n
d
e
 d
e
s
 R
R

Fr
a
kt
io
ns
v
or
si
tz
e
n
d
e

Hans-Jürgen Petrauschke
Lindenstr. 2 - 16
41515 Grevenbroich
fon:	 02181/6011010 (d),  02181/40680 (p)
fax:	 02181/6012400 (d),  02181/40684 (p)
mobil:  	0172/9713132
landrat@rhein-kreis-neuss.de (d)
petrauschke@aol.de (p)• 
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Kö
lnKlaus Jürgen Reese

Wittener Str. 39
42277 Wuppertal
fon:	 0202/5693109 (d),  0202/2641686 (p)
fax:	 0202/5694014 (d),  0202/2641687 (p)
reese@spd-rrd.de

Hans-Hugo Papen
Schwalbenstr. 21
47509 Rheurdt
fon:	 02845/6528 (p)
fax:	 02845/296227 (p)
mobil:  	0170/7336528
hhpapen@yahoo.de (p)

Gunhild Sartingen
Isselmannweg 1
46499 Hamminkeln
fon:	 02856/2063 (p)
fax:	 02856/901948 (p)
mobil:  	0171/2891667
sartingen@spd-rrd.de

Manfred Krause
Nußbaumstr. 70
42699 Solingen
fon:	 0212/2324113 (d),  0212/2242112 (p)
fax:	 0212/2242111 (p)
mobil:  	0179/5281627
manfred.krause.gruene@web.de (p)

Otto Laakmann
Bunsenweg 3a
47447 Moers	
fon:	 02841/201240 (d),  02841/33583 (p)
fax:	 02841/201242 (d),  02841/396226 (p)
mobil:  	0160/5870835
fdpfraktion@moers.de (d)
otto.laakmann@moers.de (p)
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Jürgen Steinmetz
Lindenstr. 2
41515 Grevenbroich
fon:	 02181/6011021 (d)
fax:	 02181/6012401 (d)
juergen.steinmetz@rhein-kreis-neuss.de (d)

Klaus Bechstein
An der Lehmkuhl 2c
47495 Rheinberg
fon:	 02843/3408 (p)
fax:	 03221/2367217 (p)
bechstein@spd-rrd.de

Uwe Tietz
Helenenstr. 5
44149 Dortmund
fon:	 02336/932201 (d), 0231/6559054 (p)
tietz-friessen@gmx.de (p)
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Jörn Suika
Eichenstr. 15a
42283 Wuppertal	
fon:	 0202/5636272 (d),  0202/2570614 (p)
fax:  	 0202/5638573 (d),  0202/2444541 (p)
mobil:  	0177/5718876
suika@fdp-wuppertal.de (p)



der stimmberechtigten Mitglieder
des Regionalrats

des Regierungsbezirks Düsseldorf
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H. Selders (CDU)
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H.-H. Papen
(CDU)

O. Laakmann
(FDP)

W. D. 
Hausmann 

(FDP)

B. Bedronka 
(SPD)

F. Meies (CDU)

H. W. Reiners (CDU)
M. Schroeren (CDU)
M. Hildemann (SPD)

T. Welter (CDU)

H.-J. Petrauschke (CDU)
I. Arndt (Bündnis 90/
Die Grünen)

Dr. A. Fils (CDU)
R. Tups (CDU)
G. Wurm (SPD)
N. Czerwinski 
(Bündnis 90/
Die Grünen)
Dr. H.-J. Grumbach 
         (FWNRW)

V. Münchow (SPD)

E. Vielhaus (CDU)

M. Müller (CDU)
A. Weigel (CDU)
K. J. Reese (SPD)
B. Brücher (Bündnis 90/Die Grünen)
S. Herhaus (Die Linke)

A. Moritz (CDU)
M. Krause (Bündnis 90 /
Die Grünen)
U. G. Müller (FDP)
             

K. H. Humpert (CDU)
Y. Edelhoff (SPD)
H. L. Schiffer (FDP)

M. Läckes (CDU)
J. Hengst (SPD)

G. Schmickler 
(CDU)

R. Thiel (SPD)

N. Amfaldern (CDU)

Regierungsbezirksgrenze

Planungsregion des Regionalrats

Kreisgrenze

Gemeindegrenze

 KARTE  
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Manfred Läckes
Haydnstr. 30
47800 Krefeld
fon:	 02151/43461 (d)
fax:	 02151/472275 (d)
m.laeckes@laeckes.de (d)

Fritz Meies
Zweitorstr. 11
41748 Viersen
fon:	 02162/29011 (d),  02162/16914 (p)
fax:	 02162/18989 (d),  02162/103615 (p)
info@cdu-kreisviersen.de

Arne Moritz
Laacher Str. 50
42657 Solingen
fon:	 0212/2475678 (p)
fax:	 0212/2475679 (p)
mobil:  	0172/2933644
arne-moritz@gmx.de (p)
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Dr. Alexander Fils
Rubensstr. 6
40237 Düsseldorf
fon:	 0211/672069 (d),  0211/483614 (p)
fax:	 0211/672065 (d)
mobil:  	0177/2319555
dr.fils@edition-fils.de (d) • 
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Karl Heinz Humpert
Wallburgstr. 30
42857 Remscheid
fon:	 0202/5636648 (d),  02191/790329 (p)
fax:	 0202/5638067 (d),  02191/77089 (p)
bk-barmen-europaschule@wtal.de (d)
humpert-@t-online.de (p)
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Nanette Amfaldern
Nell-Breuning-Str. 18
47877 Willich	
fon:	 02156/910634 (p)
n.amfaldern@web.de (p) • 
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mobil:  	0170/7336528
hhpapen@yahoo.de (p)• 
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Hans-Jürgen Petrauschke
Lindenstr. 2 - 16
41515 Grevenbroich
fon:	 02181/6011010 (d),  02181/40680 (p)
fax:	 02181/6012400 (d),  02181/40684 (p)
mobil:  	0172/9713132
landrat@rhein-kreis-neuss.de (d)
petrauschke@aol.de (p)

Hans Wilhelm Reiners
Beethovenstr. 19
41061 Mönchengladbach
fon:	 02161/181177 (d)
fax:	 02161/207839 (d)
mobil:  	0171/5453123
hwr.cdu-mg@t-online.de (d)
hans.wilhelm@reiners-mg.de (p)

Günter Schmickler
Neuenhausstr. 146
40699 Erkrath
fon:	 0211/251382 (p)
fax:	 0211/251382 (p)
gschmic@aol.com (p)

Michael Schroeren
Parkstr. 68
41061 Mönchengladbach	
fon:	 0211/8842927 (d),  02161/12993 (p)
fax:	 0211/8843179 (d)
m.schroeren@t-online.de (p)
michael.schroeren@landtag.nrw.de (d)
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Michael Müller
Schließfach Wegnerstr. 7
42269 Wuppertal	
fon:	 0202/316878 (d),  0202/735782 (p)
fax:	 0202/3098862 (d)
michael@mueller-wuppertal.de(d)• 
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Ewald Vielhaus
Am Eschenhof 3
40882 Ratingen
fon:	 02102/992913 (d),  02102/849451 (p)
fax:	 02102/992931 (d) + (p)
mobil:  	0171/6107027
evielhaus@vielhaus-gmbh.de (d) + (p)

Andreas Weigel
Friedensstr. 94
42349 Wuppertal
fon:	 0202/477997 (p)
fax:	 0202/477997 (p)
mobil:  	0175/5998113
weigel-regionalrat@t-online.de (p)

Thomas Welter
c/o RAe Berghoff, Drüg, Welter
Lindenstr. 18
41515 Grevenbroich
fon:	 02181/238833 (d)
fax:	 02181/238838 (d)
rawelter.thomas@web.de (p)

14 Hannes Selders
Hüdderath 9
47623 Kevelaer
fon:	 02831/2209 (d),    02832/5463 (p)
fax:	 02831/80710 (d),  02832/976360 (p)
mobil:  	0173/5375463
selders-kevelaer@t-online.de (p) • 
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Rolf Tups
Josef-Willeke-Str. 1
40547 Düsseldorf
fon:	 0211/557780 (d)
fax:	 0211/5577823 (d)
mobil:  	0172/2434973
rtups@tups-tups.de

C
D
U



15
S
T
I
M
M
B
E
R
E
C
H
T
IG
T
E
 
M
I
T
G
L
I
E
D
E
R York Edelhoff

Hochstr. 9-13
42853 Remscheid
fon:	 02191/22422 (d)
fax:	 02191/26306 (d)
mobil:  	0170/5847494
edelhoff@spd-rrd.de• 
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Jürgen Hengst
Nikolaus-Groß-Str. 19
47829 Krefeld
fon:	 02151/477236 (p)
mobil:  	0173/7013398
hengst@spd-rrd.de

Michael Hildemann
Dülkener Str. 61
41068 Mönchengladbach
fon:	 0211/91361466 (d)
fax:  	 0211/91361466 (d)
mobil:  	0172/2654914
hildemann@spd-rrd.de

Udo Jessner
Normannstr. 48
46446 Emmerich
fon:	 02842/940168 (d),  02822/5844 (p)
jessner@spd-rrd.de

Volker Münchow
Klippe 29
42555 Velbert
fon:	 02051/4902911 (d),  02052/962662 (p)
fax:	 02051/4902915 (d)
mobil:  	0171/9394461
muenchow@spd-rrd.de
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Bernd Bedronka
Am Kreuz 11
47929 Grefrath
fon:	 02152/205550 (d),  02158/2755 (p)
fax:	 02152/2055525 (d)
mobil:  	0172/2960827
bedronka@spd-rrd.de
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Gunhild Sartingen
Isselmannweg 1
46499 Hamminkeln
fon:	 02856/2063 (p)
fax:	 02856/901948 (p)
mobil:  	0171/2891667
sartingen@spd-rrd.de • 
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Rainer Thiel
Am Qurinushof 15
41542 Dormagen
fon:	 02181/225021 (d),  02181/2287460 (p)
fax:	 02181/225040 (d)
mobil:  	0172/2622561
thiel@spd-rrd.de
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Günter Wurm
Jahnstr. 44
40215 Düsseldorf
fon:	 0211/9373568 (d),  0211/382592 (p)
fax:	 0211/9373200 (d)
wurm@spd-rrd.de
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Klaus Jürgen Reese
Wittener Str. 39
42277 Wuppertal	
fon:	 0202/5693109 (d),  0202/2641686 (p)
fax:	 0202/5694014 (d),  0202/2641687 (p)
reese@spd-rrd.de
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Manfred Krause
Nußbaumstr. 70
42699 Solingen
fon:	 0212/2324113 (d),  0212/2242112 (p)
fax:	 0212/2242111 (p)
mobil:  0179/5281627
manfred.krause.gruene@web.de (p)• 
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Ute Sickelmann
Königstr. 11
46446 Emmerich
fon:	 02822/914460 (p)
fax:	 02822/914460 (p)
ute.sickelmann@t-online.de (p) Bü
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Ingeborg Arndt
Schulstr.1
41460 Neuss
ingeborg.arndt@gruene-neuss.de (p)

Bettina Brücher
Zimmerstr. 45
42105 Wuppertal
fon:	 0202/5636204 (d)
fax:	 0202/596488 (d)
mobil:  	0171/6992068
bettina.bruecher@gruene-wuppertal.de (d)
bettina.bruecher@t-online.de (p)
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Norbert Czerwinski
Gladbacher Str. 45
40219 Düsseldorf
fon:	 0211/8842885 (d),  0211/3083361 (p)
mobil:  	0173/9119979
norbert.czerwinski@landtag.nrw.de (d)
norbert.czerwinski@gruene-duesseldorf.de (p)
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Wolf Dietrich Hausmann
Rumbachtal 29b
45470 Mülheim
fon:	 0208/3899884 (d), 0208/370767 (p)
fax:	 0201/1063244 (d)
mobil:	 0173/5278497 (d)
hauscon_wdh@yahoo.de (p)

Otto Laakmann
Bunsenweg 3a
47447 Moers
fon:	 02841/201240 (d),  02841/33583 (p)
fax:	 02841/201242 (d),  02841/396226 (p)
mobil:  0160/5870835
fdpfraktion@moers.de (d)
otto.laakmann@moers.de (p)

Ulrich G. Müller
Krahenhöher Weg 18
42659 Solingen
fon:	 0212/3821130 (d),  0212/3821131 (p)
fax:	 0212/3821132 (d)
u.g.mueller@fdp-sg.de (d)
ugm.projektm@freenet.de (p)

Hans Lothar Schiffer
Scheider Str. 15
42853 Remscheid	
fon:	 02191/927731 (p)
fax:	 02191/927732 (p)
mobil:  0172/2000768
hl-schiffer@t-online.de (p)

Dr. Hans-Joachim Grumbach
Rene-Schickele-Str. 20
40595 Düsseldorf
fon:	 0211/2808307 (d),  0211/7004544 (p)
fax:	 0211/7004547 (p)
mobil:  	0171/8211080
jochen.grumbach@t-online.de (p) • 
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Susanne Herhaus
Hohlenscheidter Str. 30
42349 Wuppertal
fon:	 0202/4958900 (p)
mobil:  	0170/7500060
susanne.herhaus@yahoo.de (p)
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Reiner Brandts
Stempel- und Schilderfabrik
Hindenburgstr. 253
41061 Mönchengladbach
fon:	 02161/20166 (d),  02161/85353 (p)
fax:	 02161/20168 (d),  02161/85356 (p)
mobil:  	0172/8845505
info@franzbrandts.de (d) + (p)• 
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Heinz Ferdi Heimanns
Valderweg 1
41363 Jüchen
fon:	 02165/911311 (p)
fax:	 02161/911588 (p)
mobil:	 0177/4573560 
ferdi.heimanns@freenet.de (p)

Heinz Peter Kamps
Pauenstr. 45
47665 Sonsbeck
fon:	 02838/1500 (p)
mobil:  	0160/4333504
heinz-peter.kamps@freenet.de (d)

Dr. Hans-Georg Schmitz
An der Vorburg 5
46519 Alpen
fon:	 0281/2072005 (d),  02802/5006 (p)
fax:	 0281/2074005 (d),  02802/70127 (p)
mobil:  	0172/5972123
cdu-fraktion@kreis-wesel.de (d)
dr.h_g_schmitz@gmx.de (p)

C
D
U

Sachkundige Bürger:  

Ausschussmitglieder und stellvertretende Ausschussmitglieder, 
die nicht stimmberechtigte Mitglieder des Regionalrats sind
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Klaus Bechstein
An der Lehmkuhl 2c
47495 Rheinberg
fon:	 02843/3408 (p)
fax:	 03221/2367217 (p)
bechstein@spd-rrd.de

Rolf Hornbostel
Düsseldorfer Str. 92
45481 Mülheim/Ruhr
fon:	 0208/4556801 (d)
mobil:  0170/5837352
hornbostel@spd-rrd.de

Friederike Sinowenka
Brühler Str. 190
42657 Solingen
fon:	 0212/2902110 (d)
fax:	 0212/2902209 (d)
sinowenka@spd-rrd.de

Jörn-Roland Rohde
Flachskampstr. 28
40627 Düsseldorf	
fon:	 0211/208134 (p)
mobil:  	0152/02027005
rohde@spd-rrd.de

Regine Thum
Geraer Weg 42
40627 Düsseldorf
fon:	 0211/9262260 (p)
fax:	 0211/7494849 (p)
mobil:  	0163/7494801
thum@spd-rrd.de • 
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Hans-Jochem Witzke
Benrather Schloßallee 49-53
40597 Düsseldorf
witzke@spd-rrd.de
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Birgit Zingler
Mozartstr. 9
42697 Solingen
fon:	 0212/331345 (p)
zingler@spd-rrd.de• 

st
el

lv
. M

itg
lie

d 
im

 S
tA

• 
S

P
D

• 
st

el
lv

. M
itg

lie
d 

im
 P

A
• 

B
ün

dn
is

 9
0

/D
ie

 G
rü

ne
n

• 
M

itg
lie

d 
im

 S
tA

• 
st

el
lv

. M
itg

lie
d 

im
 V

A
• 

B
ün

dn
is

 9
0

/D
ie

 G
rü

ne
n

• 
st

el
lv

. M
itg

lie
d 

im
 P

A
• 

B
ün

dn
is

 9
0

/D
ie

 G
rü

ne
n

Sandra Patalla
Suitbertusstr. 34
40223 Düsseldorf

Claudia E. Leiße
In den Peschen 55
47228 Duisburg
fon:	 02065/940884 (d)
fax:	 02065/940885 (d)
mobil:  	0178/2890594
hcleisse@arcor.de (p)

Marcus Voelker
Rolandstr. 21
40476 Düsseldorf
fon:	 0211/8924400 (d)
fax:	 0211/135389 (d)
mobil:  	0179/9069926
marcus.voelker@duesseldorf.de (p)
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Axel Welp
Wilhelmstr. 123
42489 Wülfrath
welp@spd-rrd.de
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Jörn Suika
Eichenstr. 15a
42283 Wuppertal	
fon:	 0202/5636272 (d),  0202/2570614 (p)
fax:  	 0202/5638573 (d),  0202/2444541 (p)
mobil:  	0177/5718876
suika@fdp-wuppertal.de (p)
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Dr. Udo Siepmann
IHK Düsseldorf
Ernst-Schneider-Platz 1
40001 Düsseldorf
fon:	 0211/3557200 (d)
fax:	 0211/3557401 (d)
siepmann@duesseldorf.ihk.de (d)In
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Josef Zipfel
Handwerkskammer Düsseldorf
Georg-Schulhoff-Platz 1
40221 Düsseldorf
fon:	 0211/8795320 (d)
fax:	 0211/8795324 (d)
zipfel@hwk-duesseldorf.de (d)
dajo.zipfel@t-online.de (p)

Guido Arens
Heinrich-Gutermuth-Str. 93
47178 Duisburg
fon:	 0211/8712261 (d),  0203/472243 (p)
	 0211/8712316 (d)
fax:	 0211/8713032 (d)
mobil:  	0172/2192704

Grit Genster
ver.di Bezirk Wuppertal-Niederberg
Grünstr. 30
42103 Wuppertal
fon:	 0202/2813124 (d)
fax:	 0202/2813200 (d)
mobil:  	0171/2753476
grit.genster@verdi.de (d)

Klaus Reuter
DGB Region Düsseldorf-Bergisch Land
Friedrich-Ebert-Str. 34 - 38
40210 Düsseldorf
fon:	 0211/3683211 (d)
fax:	 0211/3683234 (d)
klaus.reuter@dgb.de (d)
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Kaspar Bruckmann
Landwirtschaftskammer NRW
Gereonstr. 80
41747 Viersen
fon:	 02162/370643 (d),  02064/31254 (p)
fax:	 02162/370692 (d),  02064/4438230 (p)
kaspar.bruckmann@lwk.nrw.de (d)
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Bert Gerkens
Dorthausen 124
41179 Mönchengladbach	
fon:	 02161/2943911 (d)
fax:  	 02161/2943921 (d)
gerkens-gmbh@t-online.de (d)

Stefan Wenzel
Merkurstr. 42
40223 Düsseldorf 
fon:	 0211/1579832 (p)
mobil:  	0160/95522684 (p)
stefan_wenzel@t-online.de (p)
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Antje Buck
Zeppelinstr. 14
45470 Mülheim an der Ruhr	
fon:	 0208/4551540 (d),  0208/3017406 (p)
fax:  	 0208/4551549 (d)
antje.buck@stadt-mh.de (d)

Bernd Paßmann
Landschaftsverband Rheinland
Postfach 17 02 29
42624 Solingen
fon:	 0221/8094303 (d),  0212/651676 (p)
fax:	 0221/8094304 (d),  0212/651676 (p)
bernd.passmann@lvr.de (d)
b.passmann@freenet.de (p)
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Oberbürgermeister
der Stadt Düsseldorf

Dirk Elbers
Rathaus
40213 Düsseldorf
fon:	 0211/8992000 (d)
fax:	 0211/8929002 (d)
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Oberbürgermeister
der Stadt Krefeld

Gregor Kathstede
Rathaus
47798 Krefeld
fon:	 02151/861000 (d)
fax:	 02151/862010 (d)
	 02151/862010 (d)

Oberbürgermeister
der Stadt Mönchengladbach

Norbert Bude
Rathaus
41061 Mönchengladbach
fon:	 02161/252501 (d)
fax:	 02161/252509 (d)

Oberbürgermeister
der Stadt Remscheid

Beate Wilding
Rathaus
42853 Remscheid
fon:	 02191/162288 (d)
fax:	 02191/162621 (d)

Oberbürgermeister
der Stadt Solingen

Norbert Feith
Rathaus
42651 Solingen
fon:	 02122902112 (d)
fax:	 02122902699 (d)

Oberbürgermeister
der Stadt Wuppertal

Peter Jung
Rathaus
42269 Wuppertal
fon:	 0202/5636849 (d)
fax:	 0202/5635200 (d)

Landrat
Kreis Kleve

Wolfgang Spreen
Kreishaus
47533 Kleve
fon:	 02821/85239 (d)
fax:	 02821/85594 (d)

Landrat
Kreis Mettmann

Thomas Hendele
Kreishaus
40806 Mettmann
fon:	 02104/991011 (d)
fax:	 02104/994022 (d)

Landrat
Kreis Viersen

Peter Ottmann
Kreishaus
41744 Viersen
fon:	 02162/390 (d)
fax:	 02162/391803 (d)

Landrat
Rhein-Kreis Neuss

Hans-Jürgen Petrauschke
Oberstraße 91
41460 Neuss
fon:	 02131/9281010 (d)
fax:	 02131/9282400 (d)
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26 AUFGABEN
des Planungsausschusses

Dem Planungsausschuss obliegt die 
Vorbereitung der in § 9 Abs. 1 LPlG ge-
nannten Aufgaben des Regionalrates, die 
im Zusammenhang mit der Aufstellung 
und Änderung des Regionalplans stehen. 
Im Planungsausschuss findet regelmäßig 
eine intensive Beratung der sachlichen 
und verfahrensmäßigen Entscheidungen 
zur Erarbeitung des Regionalplans sowie 
zum Beschluss der Aufstellung statt, be-
vor der Regionalrat seine Entscheidung 
trifft. 
 
Seit Inkrafttreten des Regionalplans 
für den Regierungsbezirk Düsseldorf 
(GEP 99) im Jahr 1999 sind rund 70 Än-
derungsverfahren eingeleitet und zum 
überwiegenden Teil abgeschlossen wor-
den. Ein großer Teil der Änderungen des 
GEP 99 betrifft Siedlungsbereichsdarstel-
lungen wie beispielsweise Umnutzun-
gen von Bereichen für gewerbliche und 
industrielle Nutzung (GIB) in allgemeine 
Siedlungsbereiche (ASB).



8 CDU
Mitglieder Stellvertreter

Hans-Hugo Papen Hannes Selders

Manfred Läckes Rolf Tups

Michael Müller Karl Heinz Humpert

Nanette Amfaldern Fritz Meies

Günter Schmickler Andreas Weigel

Michael Schroeren Dr. Alexander Fils

Thomas Welter Hans Wilhelm Reiners

Dr. Hans-Georg Schmitz Heinz Peter Kamps

Reiner Brandts

5 SPD
Mitglieder Stellvertreter

Bernd Bedronka Roland Rohde

Udo Jessner Klaus Bechstein

Klaus Jürgen Reese

Rainer Thiel

Günter Wurm

2 Bündnis 90 / Die Grünen
Mitglieder Stellvertreter

Manfred Krause Sandra Patalla

Ute Sickelmann Marcus Voelker

2 FDP
Mitglieder Stellvertreter

Otto Laakmann Wolf Dietrich Hausmann

Jörn Suika Ulrich G. Müller

Hans Lothar Schiffer
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PLANUNGSAUSSCHUSS (PA)
Vorsitzender:                 Herr Hans-Hugo Papen    (CDU)
Stellvertr. Vorsitzender:  Herr Klaus Jürgen Reese (SPD)



28 AUFGABEN
des Strukturausschusses

Der Strukturausschuss befasst sich mit 
der Vorbereitung derjenigen Aufgaben-
bereiche des § 9 Abs. 2 und 3 LPlG, die im 
Zusammenhang mit raumbedeutsamen 
und strukturwirksamen Planungen sowie 
Förderprogrammen und -maßnahmen von 
regionaler Bedeutung stehen.
Er berät mit der Bezirksregierung alle re-
gional bedeutsamen Entwicklungen, die 
Vorbereitung und Festlegung von raum-
bedeutsamen und strukturwirksamen 
Planungen sowie von Förderungspro- 
grammen und -maßnahmen des Landes 
von regionaler Bedeutung beispielsweise 
auf den Gebieten Städtebau, Verkehr, 
Freizeit- und Erholungswesen, Tourismus, 
Landschaftspflege, Wasserwirtschaft, 
Abfallbeseitigung und Altlasten und Kul-
tur. Im Rahmen seiner Aufgabenwahr-
nehmung strebt der Strukturausschuss 
einen regionalen Konsens über die Ver-
wendung der Fördermittel an. Er nimmt 
eine Prioritätensetzung vor. Weicht das 
zuständige Ministerium des Landes NRW 
von den vorgeschlagenen Priorisierungen 
ab, ist dies im Einzelnen zu begründen.
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STRUKTURAUSSCHUSSMITGLIEDER
8 CDU

Mitglieder Stellvertreter

Dr. Alexander Fils Rolf Tups

Karl Heinz Humpert Michael Müller

Manfred Läckes Arne Moritz

Fritz Meies Nanette Amfaldern

Hans-Hugo Papen Hannes Selders

Hans Wilhelm Reiners Michael Schroeren

Günter Schmickler Andreas Weigel

Reiner Brandts Heinz Ferdi Heimanns

5 SPD
Mitglieder Stellvertreter

Volker Münchow Birgit Zingler

Friederike Sinowenka Klaus Bechstein

Rainer Thiel

Regine Thum

Günter Wurm

2 Bündnis 90 / Die Grünen
Mitglieder Stellvertreter

Bettina Brücher

Claudia E. Leiße

2 FDP
Mitglieder Stellvertreter

Ulrich G. Müller Jörn Suika

Hans Lothar Schiffer Wolf Dietrich Hausmann

Otto Laakmann

STRUKTURAUSSCHUSS (StA)
Vorsitzender:                Herr Dr. Alexander Fils          (CDU)
Stellvertr. Vorsitzende:  Frau Bettina Brücher (Bündnis 90/Die Grünen)



30 AUFGABEN
des Verkehrsausschusses

Der Verkehrsausschuss befasst sich mit dem Aufgabenbereich, der in § 9 Abs. 4 
LPlG definiert ist. Dieser umfasst die Verkehrsinfrastrukturplanung, die jährlichen 
Ausbauprogramme für Landesstraßen und Förderprogramme für den kommunalen 
Straßenbau und den öffentlichen Personennahverkehr sowie die Prioritätenfest- 
legung für Um- und Ausbau von Landesstraßen.

Der Regionalrat beschließt gemäß § 9 Abs. 4 LPlG auf der Grundlage des Landesent-
wicklungsprogramms, des Landesentwicklungsplans und der Regionalpläne über die 
Vorschläge der Region für die Verkehrsinfrastrukturplanung (gesetzliche Bedarfs- 
und Ausbaupläne des Bundes und des Landes) sowie für die jährlichen Ausbaupro-
gramme für Landesstraßen und Förderprogramme für den kommunalen Straßenbau. 
Weicht das für den Verkehr zuständige Ministerium (MBV NRW) von den Vorschlä-
gen des Regionalrats ab, ist dies in einer Stellungnahme zu begründen.
Außerdem legt der Regionalrat für Um- und Ausbaumaßnahmen von Landesstraßen 
bis zu drei Millionen Euro Gesamtkosten je Maßnahme nach Lage des Landeshaus-
halts Prioritäten fest. 
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VERKEHRSAUSSCHUSSMITGLIEDER
8 CDU

Mitglieder Stellvertreter

Fritz Meies Nanette Amfaldern

Arne Moritz Michael Müller

Michael Schroeren Reiner Brandts

Hannes Selders Hans-Jürgen Petrauschke

Rolf Tups Dr. Alexander Fils

Ewald Vielhaus Karl Heinz Humpert

Andreas Weigel Günter Schmickler

Hans Wilhelm Reiners Heinz Ferdi Heimanns

5 SPD
Mitglieder Stellvertreter

York Edelhoff Axel Welp

Michael Hildemann Klaus Bechstein

Rolf Hornbostel

Gunhild Sartingen

Hans-Jochem Witzke

2 Bündnis 90 / Die Grünen
Mitglieder Stellvertreter

Ingeborg Arndt Claudia E. Leiße

Norbert Czerwinski

2 FDP
Mitglieder Stellvertreter

Wolf Dietrich Hausmann Hans Lothar Schiffer

Ulrich G. Müller Otto Laakmann

Jörn Suika

VERKEHRSAUSSCHUSS (VA)
Vorsitzende:                  Frau Gunhild Sartingen  (SPD)
Stellvertr. Vorsitzender:  Herr Wolf Dietrich Hausmann (FDP)
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32 PLANUNGSRAUM
Rhein-Region Düsseldorf

	 Im Land Nordrhein-Westfalen existieren sechs Regionale Planungsträger, die  
	 Regionalräte der Regierungsbezirke Arnsberg, Detmold, Düsseldorf, 
 Köln und Münster sowie der Regionalverband Ruhr. 

   Der Regierungsbezirk Düsseldorf umfasst zehn     
   kreisfreie Städte und fünf Kreise.

 Er ist mit rund 5,3 Millionen Einwohnern bei 
einer Fläche von 5.300 km² mit 1000 Einwoh-

nern pro km² der dichtbesiedelste und einwohner-
stärkste in Deutschland.

	  Die Planungsregion des Regionalrats des Regierungs-
bezirks Düsseldorf umfasst den westlichen und süd-
lichen Teil des Regierungsbezirks mit den Kreisen 
Kleve, Mettmann, Rhein-Kreis Neuss und Viersen 

sowie den kreisfreien Städten Düsseldorf, Krefeld,                 
   Mönchengladbach, Remscheid, Solingen und     

	    Wuppertal. 



Hier leben gut 18 % der Bevölkerung des Landes Nordrhein-Westfalen auf einer  
Fläche von 3.637 km² bei einer Einwohnerdichte von 897 Einwohnern/km². 
Hier werden ca. 22 % des Brutto-Inlandsproduktes NRW erwirtschaftet, Brutto- 
investitionen und Umsatz jeweils bezogen auf Bergbau und verarbeitendes  
Gewerbe liegen bei 17,5 bzw. 18,9 % des Landes NRW. Damit liegt die Planungs- 
region vor den heutigen Regierungsbezirken Münster und Detmold und was 
das BIP angeht auch vor dem heutigen Regierungsbezirk Arnsberg.

Wie das gesamte Land Nordrhein-Westfalen ist der Regierungsbezirk Düssel-
dorf vom demografischen Wandel betroffen und wird voraussichtlich im Jahr 
2030 eine um 4 % gesunkene Einwohnerzahl aufweisen. Im Planungsraum 
Rhein-Region Düsseldorf trifft diese Entwicklung in besonderem Maß die 
Bergischen Großstädte,  wohingegen die Stadt Düsseldorf und der Kreis Kleve 
mit Zuwächsen rechnen dürfen.

Die vorhandenen Rahmenbedingungen lassen für den Planungsraum eine ins-
gesamt positive Entwicklung erwarten.

33

Prozentuale Aufteilung der Flächen, 2008
Rhein-Region Düsseldorf14,90 %
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Wie im ganzen Regierungsbezirk wechseln sich historisch entwickelte Industrieland-
schaften mit neu gewachsenen Randzonen und ländlich strukturierten Räumen ab. So 
unterschiedliche Regionen wie das internationale Dienstleistungszentrum Düsseldorf, 
die grünen Erholungsgebiete des Niederrheins und das mittelständisch strukturierte 
Bergische Land liegen hier. Man befindet sich in einer wirtschaftlich starken Region, 
die sich durch eine breitgefächerte wirtschaftliche Basis auszeichnet. Die Wirtschaft 
am Niederrhein ist geprägt vom Maschinenbau, von Chemieindustrie und Metallerzeu-
gung, die Region um Grevenbroich vom Braunkohlebergbau. Auch die traditionelle Textil- 
industrie, die einst Mönchengladbach die Bezeichnung „Rheinisches Manchester“ 
einbrachte, gibt es noch. Krefeld ist bekannt für die Krawattenherstellung, Straelen ein 
Zentrum der Landwirtschaft und des Gartenbaus. 

Auf Grund wirtschaftlicher und struktureller Veränderungen hat sich die Region  
Düsseldorf zu einem attraktiven Standort in Deutschland für Investoren entwickelt. 
Hier arbeiten Beschäftigte in den verschiedenen Wirtschaftssektoren. Führende in-
ternational bekannte Unternehmen spiegeln das wirtschaftliche Potenzial der Region 
wider. Wichtige wirtschaftliche Impulse gehen insbesondere von der Dienstleistungs-
branche sowie dem Forschungs- und Entwicklungsbereich aus.

Die Stadt Düsseldorf und ihr Umland zählen zu den führenden Kommunikations- und 
Medienmetropolen Deutschlands. Als Messestandort zählt Düsseldorf zu den drei 
umsatzstärksten Messeplätzen in Deutschland und ist Gastgeber von international 
wichtigen Leitmessen.

Die Region ist von einer dichten Hochschullandschaft geprägt. Die Heinrich-Heine-
Universität und die Fachhochschule Düsseldorf bilden gemeinsam mit den zahl- 
reichen Forschungsinstituten wie dem Max-Planck-Institut für Eisenforschung einen 
akademischen Schwerpunkt der Region. Mit der Bergischen Universität, dem Institut 
für Klima, Umwelt und Energie sowie der Technischen Akademie ist auch Wuppertal 
ein Zentrum für Bildung und Forschung.
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Die zentrale Lage in Europa und hervor-
ragende Verkehrsanbindungen, nicht zu-
letzt durch Flughäfen und Binnenhäfen, 
begünstigt die Standorte.

Die Nähe zu den Niederlanden, mit der 
eine 138 Kilometer lange gemeinsame 
Grenze vorhanden ist, der gemeinsame 
Binnenmarkt und die Euregios im Grenz-
gebiet setzen in Regierungsbezirk und 
Planungsregion neue Impulse und geben 
ihnen weitere Standortvorteile in der  
europäischen Wirtschaft.
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Die gesetzliche Grundlage für die Aufstellung von Regionalplänen findet sich bereits 
auf Ebene der Bundesgesetzgebung im Raumordnungsgesetz (ROG). Dieses sieht in 
§ 8 die Aufstellung von Raumordnungsplänen für das Landesgebiet sowie von Raum-
ordnungsplänen für Teilräume der Länder vor – die Regionalpläne. In Nordrhein-West-
falen wird dies konkretisiert durch das Landesplanungsgesetz (LPlG). Hier regeln die 
§§ 18 und 19 sowohl Inhalt als auch Erarbeitung und Aufstellung der Regionalpläne. 

Die Regionalpläne legen auf der Grundlage des Landesentwicklungsprogramms und 
des Landesentwicklungsplans die regionalen Ziele der Raumordnung für alle raumbe-
deutsamen Planungen und Maßnahmen im Planungsgebiet fest. Gleichzeitig erfüllen 
sie die Funktionen eines Landschaftsrahmenplans und eines forstlichen Rahmenplans. 
Die Regionalpläne sind bei allen raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen zu 
beachten und bilden die Grundlage für die Anpassung der Bauleitpläne der Städte und 
Gemeinden an die Ziele der Raumordnung.
Der Regionalplan für den Regierungsbezirk Düsseldorf – kurz GEP 99 genannt –  wurde 
im Jahr 1998 aufgestellt. Als einziger Regionalplan im Lande Nordrhein-Westfalen 
deckte er den gesamten Planungsbereich eines Regionalrats sachlich und räumlich 
vollständig ab. Nur ein integrierter Gesamtplan konnte den engen Verflechtungen zwi-
schen den so unterschiedlich strukturierten Teilräumen gerecht werden. Der GEP 99 
fördert die freiwillige und interkommunale Zusammenarbeit in den unterschiedlichsten  
Bereichen, wie z. B. bei überregionalen Gewerbestandorten, regional bedeutsamen 
Wohnstandorten, regionalen Grünzügen und Güterverkehrszentren. Er schafft einer-
seits Planungssicherheit für Gemeinden, Bürger und Unternehmen, andererseits lässt 
er den Städten und Gemeinden genügend Spielraum für eine eigenständige Entwick-
lungsplanung.
Der Regionalplan stellt die Weichen für eine wirtschaftsorientierte und zugleich um-
weltverträgliche Entwicklung, um die Planungsregion optimal zu fördern. Wirtschaft 
und Umwelt im Einklang miteinander entwickeln – darin liegt die Zukunft dieser  
Region. Der GEP 99 trägt entscheidend dazu bei, die Region als attraktiven Wirt-
schaftsstandort mit hoher Lebens- und Umweltqualität zu erhalten, auszubauen und 
im Wettbewerb der europäischen Regionen zu stärken.

REGIONALPLAN



 ZUSAMMEN-
ARBEIT  

Bezirksregierung und Regionalrat
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Im dreistufigen Aufbau der Verwaltung des Landes Nordrhein-Westfalen ist die  
Bezirksregierung auf der mittleren Ebene angesiedelt. Sie ist Bindeglied zwischen der 
Landesregierung einerseits und den Kommunen, den nachgeordneten Behörden, den 
Unternehmen, Verbänden und Bürgern andererseits. Während untere und oberste  
Landesbehörden fachspezifisch tätig sind (z. B. Bauen, Verkehr, Umwelt, Schule), 
zeichnet sich die Bezirksregierung als regionale Bündelungsbehörde dadurch aus, 
dass sie beinahe all diese Verwaltungsbereiche koordiniert und vereinigt.

Wie im vertikalen Verwaltungsgefüge die Bezirksregierung einerseits die regionalen 
Belange und Bedürfnisse gegenüber der Landesregierung zu vertreten hat, muss sie 
andererseits deren politische Intentionen in ihrem Regierungsbezirk durchsetzen. 
Sie ist gleichsam Bindeglied zwischen Land und Kommunen. Ihre Aufgabe erfüllt sie 
sowohl durch Fachdezernate (z. B. Verkehr, Städtebau, Wasserwirtschaft) als auch 
durch die Bezirksplanungsbehörde. Diese befindet sich im Dezernat 32. Ihre Aufgabe 
ist es, mit dem Regionalrat Düsseldorf den Regionalplan nach Maßgabe des Landes-
planungsgesetzes (LPlG) zu erarbeiten, aufzustellen und zu ändern. Sie sorgt dafür, 
dass die im Regionalplan für den Regierungsbezirk Düsseldorf enthaltenen Ziele der 
Raumordnung beachtet werden. Ihre Schwerpunktthemen sind die Umsetzung des 
Regionalplans im Rahmen von raumordnerischen Stellungnahmen sowie die konti-
nuierliche Fortschreibung des Plans. Detaillierte Informationen zu Aufgaben und An- 
sprechpartnern finden sich im Internet unter:
http://www.brd.nrw.de/organisation/abteilung3/32/index.html.



Aufgabe des Regionalrates ist es, die Zusammenarbeit zwischen den Städten und 
Gemeinden seines Planungsraums zu fördern, die Interessen der Kommunen in die 
Regionalplanung hineinzutragen und Konfliktlösungen herbeizuführen.
Die Schnittstelle von Bezirksregierung und Regionalrat bildet die Geschäftsstelle des 
Regionalrats, die im Dezernat 32 der Bezirksregierung angesiedelt ist. Sie organisiert 
die Sitzungen des Regionalrats und seiner Ausschüsse und unterstützt die Mitglieder 
und Gremien des Regionalrates in verwaltungstechnischen Belangen.

Anne Lütkes 		           Holger Olbrich	 Heinrich Goetzens
Regierungspräsidentin 	         Regionalplaner 	 Leiter der Geschäftsstelle
                                                    

Kontakt zur Geschäftsstelle:

Der Regionalrat des Regierungsbezirks Düsseldorf
– Geschäftsstelle –

Postfach 30 08 65
Cecilienallee 2
D-40474 Düsseldorf
Tel.:	 +49 (0)211/4752352
Fax:	 +49 (0)211/4752300

regionalrat@brd.nrw.de
www.brd.nrw.de
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Bezirksregierung Düsseldorf
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Gleichstellungsbeauftrage Regierungspräsidentin Persönlicher Referent I Pressereferent

Regierungsvizepräsident

Abteilung 1
Zentrale Dienste

Abteilung 2
Ordnungsrecht, Verkehr, 

Gesundheit, Sozialwesen,
Gefahrenabwehr, 

Abteilung 3
Regionale Entwicklung,

Kommunalaufsicht,
Wirtschaft

Abteilung 4
Schule

Abteilung 5
Umwelt, 

Arbeitsschutz,

Dezernat 11
Personalangelegenheiten

Dezernat 21
Ordnungsrechtliche Angelegen-

heiten, Staatshoheitsangele-
genheiten, Ausländerrecht, 

Stiftungsaufsicht, Enteignung

Dezernat 31
Kommunalaufsicht, 

Katasterwesen

Dezernat 41
Grundschulen - Primarstufe -

und Förderschulen

Dezernat 51
Natur- u. Landschaftsschutz, 

Fischerei

Dezernat 12
Haushalt, Vergabe, Justitiariat, 

Innerer Dienst

Dezernat 22
Gefahrenabwehr, Hafensicher-
heit, Kampfmittelbeseitigung

Dezernat 32
Regionalentwicklung

Dezernat 42
Haupt- und 
Realschulen

Dezernat 52
Abfallwirtschaft - einschl. anla-
genbezogener Umweltschutz -

Dezernat 13
Landeskasse

Dezernat 23
Beihilfe

Dezernat 33
Ländliche Entwicklung,

Bodenordnung

Dezernat 43
Gymnasien, sekundarstufe I u. 
II, schulformbezogene Fach-

aufsicht in Unterrichtsfächern / 
Unterrichtsinhalten, zugleich f. 
d. gymnasiale Oberstufe d. Ge-
samtschulen - Sekundarstufe I 

u. II, Zweiter Bildungsweg,
Internationaler Austausch

Dezernat 53
Immisionsschutz

- einschl. anlagenbezogener 
Umweltschutz -

Dezernat 14
Organisatuinsangelegenheiten, 

IuK-Technik, Innenrevision

Dezernat 24
Öffentl. Gesundheit, med. 

u. pharm. Angelegenheiten, 
Sozialwesen, Krankenhausför-
derung, Landesprüfungsamt f. 
Med., Psychtherapie u. Phar-
mazie, Sozialpol. Förderprogr.

Dezernat 34
Gewerbliche Wirtschaft und 

Förderung, 
Arbeitsmarktpolitische Förder-

programme

Dezernat 44
Gesamtschulen - 

Sekundarstufe I und II

Dezernat 54
Wasserwirtschaft

- einschl. anlagenbezogener 
Umweltschutz -

Dezernat 15
Wiedergutmachung

Dezernat 25
Verkehr

Dezernat 35
Städtebau, Bauaufsicht, Bau- 

Wohnungs- u. Denkmalangele-
genheiten sowie -förderung

Dezernat 45
Berufskollegs

Dezernat 55
Technischer Arbeitsschutz

Dezernat 26
Luftverkehr

Dezernat 46
Lehreraus- und -fortbildung

Dezernat 56
Betrieblicher Arbeitsschutz

Dezernat 47
Personal- und Stellenplan-

angelegenheiten

Dezernat 57
Umweltabgaben, 

Umwelttechnische Berufe

Dezernat 48
Schulrecht u. Schulverwaltung, 

Schulbau, Kirchensachen, 
Ersatzschulen, Sport, Sport-
stättenbau, Weiterbildung, 

Kunst u. Kulturpflege, öffentl. 
Bibliotheken

Dezernat 4Q
Qualitätsanalyse an Schulen




